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Teuer, teuer
Die Preise steigen hier und da. Das Leben wird sehr
teuer! Mal sitzt der Tod am Nebentisch, mal sitzt der
Tod am Steuer. – Funny van Dannen

Wie die 90 Sekundena bereits berichtet hat, plant der
Stadtrat die Erhebung einer Zweitwohnsitzsteuer.
Schuld sind die bösen Studis, die Ihren Erstwohnsitz
einfach bei Ihren Eltern lassen, nur damit sie keine
Probleme mit der Versicherung und dem Kindergeld
bekommen.
Die genaue Höhe der Steuer ist nicht bekanntb, aber
es waren 10% der Miete im Gespräch.
Laut WDR 2 hat die Ratsmehrheit aus CDU
und FDP diese Steuererhebung beschlossen.

AbrechnungsGeier Chriss

a Ausgabe vom 2.10.2002, http://www.asta.

rwth-aachen.de/file.php?id=67.
b Der AStA bemüht sich um ein Gespräch mit der CDU.

Bislang waren die Anfragen des AStAs an die CDU und FDP
zu dem Thema erfolglos.

Leibesertüchtigung
Weil die Fachschaft sich verschlanken will, hat sie für
dieses Semester eine Sporthalle gekauft. Wir können
montags zur vorlesungsfreundlichen Zeit von 800 Uhr
bis 1000 Uhr die Couvenhalle unsicher machen. Wenn
Du glaubst, so früh am Morgen noch zu keiner solchen
Anstrengung fähig zu sein, dann kannst Du uns ja von
den hübschen Zuschauerbalkonen aus anfeuerna oder
uns einen leckeren Imbiß vorbeibringen. Das sportliche
Programm wird vor Ort festgelegt, möglich sind Bas-
ketball, Fußball, Handballb, Volleyballc und natürlich
Völkerball. Mitmachen können alle, ob sie zur Fach-
schaft gehören oder nicht, hauptsache, sie haben ei-
ne nicht allzu professionelle Einstellung zum Sport.

richard

a Aber stolpere bitte nicht über das verrottende Volleyball-
netz.
b Ohne geeigneten Ball.
c Lieber ohne Netz.

Frei Zeichen
Hausbesetzer. Das kenn ich doch; klar, in Berlin hat mensch sowas mal
gemacht. Mittlerweile ist doch ganz Deutschland Hausbesetzer-frei. Ganz
Deutschland? Nein. In der Goethestraße 3 in Aachen, dem ehemaligen
Sitz des FH-AStA, gibt es nun wieder welche. Seit dem 31.10. haben
sich dort einige Leute eingerichtet, vor einer Räumung durch die Polizei
schützte sie der Aufmarsch von ca. 100 UnterstützerInnen.
Warum wird das Haus besetzt? Aus Protest gegen die Politik der Stadt
Aachen, die in der jüngsten Vergangenheit einige soziale Einrichtungen
geschlossen und Anlaufpunkte der Aachener Jugendszene blockiert habe.
Zitat: ‘Die Hausbesetzung ist als Reaktion auf die immer massiver zu
Tage tretenden sozialen Repressionen zu sehen. Diese Repression mani-
festiert sich u.a. in den Mittelkürzungen für nahezu alle sozialen Ein-
richtungen in Aachen, aber auch in der aggressiven Vertreibungspolitik
gegen verschiedene Randgruppen in der Innenstadt. Eine Sprecherin der
BesetzerInnen formuliert es so:

”
Wir wollen in einem täglich kälter wer-

denden sozialen Klima Freiräume schaffen - zum Arbeiten, zum Feiern,
zum Leben!“’a

Warum gerade dieses Haus? Das Haus, aus dem der FH-AStA vor ei-
nem halben Jahr ausziehen mußte, da Verkaufspläne für die Immobilie
anstanden. Daraus wurde aber bisher nichts und eine neue Nutzung ist
noch immer nicht geplant.
Was ist von der Aktion zu halten? Die Ziele müssen jedem sozial
interessierten Menschen einleuchten und erscheinen sehr erstrebens-
wert. Die soziale Politik der Stadt läßt zur Zeit viel zu wünschen
übrig. Da wird am falschen Ende gespart; neue Probleme geschaf-
fen, die letztlich zu steigenden Haushaltskosten führen. Man schnei-
det sich ins eigene Fleisch. Die Mittel und Wege des Protestes sind
allerdings kontrovers und bestimmt nicht allgemein akzeptiert. Doch
es ist keine Gewalt im Spiel (noch nichtb), und es wird eigentlich nur
Wohnraum besetzt, der eben sonst leer stehen würde. Das tut nie-
mandem weh. Aber hoffentlich rüttelt es mal ein paar Menschen auf.

”
damals, als ich leider auch noch zu den Linken gehörte“-Geier, flo

a Nähere Infos gibt es zu den Beweggründen und auch zur aktuellen La-
ge unter http://www.antifaprojekt.de.vu/ oder auch http://antifaprojekt.

antifa-dueren.de

b Eine Eskalation wäre wohl fatal, für Demonstranten und Polizei bzw. deren An-
sehen, wie für alle die, die darunter zu leiden hätten. Deshalb auch wohl unbedingt
zu vermeiden.
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Termine
• Di, 05.11., 10-1400 Uhr, Hörsaal I: Fachschaftsvollversammlung

• Mi, 06.11., 1915 Uhr, SFo1: Vortreffen für das Ersti-Wochende

• Sa, 09.11., 1800 Uhr, Kugelbrunnen: Demo anläßlich des Jahres-
tages der Reichspogromnacht

• jeden Di im November, 1900 Uhr, AStA: AK Studiengebühren

q Mo, 16.12., 1900 Uhr, Fachschaft: Printentest

q jeden Mo, 800 Uhr, Couvenhalle: Fachschaftssport

q jeden Di, 2200 Uhr, überall: 2200 Uhr-Schrei

• jeden Mi, 1700 Uhr (bei schönem Wetter), Westpark: Fußball

• jeden Do, 1630 Uhr, Fo4: Ringvorlesung für an Astronomie inter-
essiertea

• jeden Fr, 12-1400 Uhr, Fachschaft: Keine Sprechstundeb

• jeden Mo, 1900 Uhr, Fachschaft: Fachschaftssitzung

a Wir würden gerne den richtigen Namen der Vorlesung angeben, aber das
Campus ist gerade tot (So, 2000 Uhr).
b Wenn Du das ändern möchtest, dann kannst Du gerne mal auf der Fach-
schaftssitzung vorbeischauen und das ankündigen.

Qunst und Qultur
Das Theater Aachen hat nicht nur einen tollen M$-Webserver mit wun-
derhübschen Fehlermeldungena, sondern auch einen neuen Musikgene-
raldirektor, unter dessen Leitung es wieder Hörens- und Beschauens-
wertes im Stadttheater geben soll. Wer sich davon überzeugen möchte,
der oder die sollte 5 eq̈ in eine Karte für die nächste Theatervorführung
für Studierende investieren. Gespielt wird

”
Street Scene“, eine ameri-

kanische Oper in zwei Akten von Kurt Weill. Für nähere Informationen
beschaue man die Konkurrenz-Seite vom Bits (Bits Nummer 3). Kar-
ten verkauft der AStA.
Wenn Du die amerikanische Klassik nicht so doll findest, oder eh schon
ein Theater-Abo hast, weil Du gerade Deinen Zweit- in einen Erst-
wohnsitz geändert hast, dann kannst Du Dir alternativ eine Eintritts-
karte für flicflac kaufen. Kritiken findest Du in news:oecher.flohmarkt.

BamlwerbeGeier richard

a Zumindest am Sonntag Abend.

Schau, schau
Am 25.10. wurden in Bielefeld zum dritten mal die BigBrotherAwards
verliehen. Mit dem Preis werden Organisationen und Personen für ihre
Angriffe auf das Persönlichkeitsrecht und den Datenschutz ausgezeich-
net.
Den Hauptpreis Lifetime-Award erhielt Microsoft für seine Verdien-
ste bei der flächendeckenden Einführung von Kontrolltechnologie für
Urheberrechte: Digital Rights Management (DRM). Microsoft wurde
bereits in den Jahren vorher nominierta. Mit den Lizenänderungen,
die mit dem Update für den hauseigenen Media Player einhergehen,
räumt sich Microsoft das Recht ein, Updates, die das DRM betreffen,
automatisch einzuspielenb.
Unter den weiteren sieben Preisträgern ist auch Volker Bouffier, für
die Wiederbelebung der gerichtlich gerügten Rasterfahndung und das
Bundeskriminalamt für die Einführung dreier Präventivdatenbänke
zur Speicherung von Personendaten.
Die vollständige Liste findet Ihr unter http://www.

bigbrotherawards.de/2002/. Außerdem wurde in Cha-
osradioc 77 über den BigBrotherAward diskutiert.

GeierIsWatchingYou, Chriss

a Windows 98 durchleuchtet die Festplatte und die Hardwarekonfiguration um die
Ergebnisse zusammen mit der Kennung bei der Online-Registrierung an Microsoft
zu melden.
b Damit verliert die Benutzerin / der Benutzer die Souveränität über ihren /
seinen PC.
c Siehe http://chaosradio.ccc.de/.

Kinderkochen II
Na, haben die Möhrchen gemundet? Euer Nachwuchs ist
inzwischen sicherlich schon so weit, daß er etwas Hand-
festeres vertragen kann, und weil es bald weihnacht-
lich werden wird, werden wir keine Plätzchenrezepte ab-
drucken, sonst machen wir noch all den schönen Koch-
zeitschriften Konkurrenz. Ganz ohne Süßes will aber
kein Kind auskommen, und der Geier empfiehlt Euch
heute Waffeln. Für eine große Familienportion schlagt
Ihr ca. 200 g Butter schaumig, gebt ein paar (fünf oder
so) Eßlöffel Zucker hinzu, schlagt 5 bis 6 mittelgroße
Eier hinein, verrührt das Ganze und wenn Ihr mögt,
dann werft Ihr noch einen Beutel Vanillezucker in den
Topf. Anschließend rührt Ihr 500 g mit einer angemes-
senen Menge Backpulver versehenen Mehls und etwa
einen halben Liter Milch hinzu und verrührt das gan-
ze zu einem Teig. Man kann wohl auch Mineralwas-
ser anstelle der Milch nehmen, die Waffeln sollen da-
durch lockerer werden. Das Hinzufügen von Backaro-
men überlasse ich Euch. Wer kein Waffeleisen hat, kann
Waffeln auch in der Pfanne backen, aber das ist nicht
so toll. Serviert wird das Ganze am Besten mit Pu-
derzucker, heißen Kirschen, Milchreis und Sahne. Euer
inzwischen gut einjähriges Baby wird diese himmlische
Speise lieben. Mama und Papa trinken dazu einen
Kaffee, das Kindchen freut sich über den Kirsch-
saft. Bergischer KaffeeGeier richard

Schnell, schnell
Wie Ihr sicher wisst, ist unsere treue Rotaprint kaputt.
Jetzt wird der Geier in der AStA-Druckerei gedruckt, es
aber wird wohl noch etwas dauern, bis das in einen guten
Rhythmus kommt. So passiert es leider, daß viel Zeit
zwischen Geier-Fertigstellung und -Verteilung liegt.
Abhilfe schafft die gamla! Wenn Du diese beziehen
willst, schick einfach eine Mail an gaml-subscribe@

fsmpi.rwth-aachen.de und schon wirst Du immer in-
formiert, wenn der neue Geier da istb.
Die 90-Sekunden hat uns das übrigens nachgemacht!c

Schnell ne schnelle MailGeier Chriss

a Geier-Abo-Mailingliste.
b Und wenn Du das nicht mehr willst, kannst Du eine Mail an
gaml-unsubscribe@fsmpi.rwth-aachen.de schreiben.
c Siehe http://www.asta.rwth-aachen.de/?category=51.

Ltern
Da kommt das Q̈k̈n einfach nicht. Aber dafür hat es eine
nette Idee. Es will Sprüche sammeln. Und dafür möchte
es Euch aufrufen, uns solche zu schicken. Aus dem Leben
gegriffen sollen die Sprüche demMunde Eurer Ltern ent-
stammen. Hatte deine Mutter immer denselben Slogan
drauf, wie zum Beispiel:

”
Zieh Dich warm an, trink nicht

so viel und komm nicht so spät!“? — Naja, meine Mut-
ter war nie besonders einfallsreich. Aber vielleicht haben
Deine Ltern ja lustigere Sprüche drauf? Wenn ja, dann
laß uns und alle GeierleserInnen auch darüber lachen.
Schick es einfach an geier@fsmpi.rwth-aachen.de und
freu Dich auf die Veröffentlichung an dieser Stelle.a

MuttertierGeier, flo

a Redaxionelle und inhaltliche Änderungen behalten wir uns
natürlich vor.

Mir fällt nix ein. Wie wär’s mit. . .

Demokratieverweigerung!
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